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Die Ausbildung der Instruktionsoffiziere.
Von Hauptmann Wacker.

In der „Revue Militaire Suisse" schreibt Major de Vallière
über die Militärsehule an der Eidgenössischen technischen
Hochschule1). Seine Ausführungen dürfen nicht unerwidert bleiben;
denn neben Ansichten, die jedermann unterschreiben kann, da sie
hoffentlich längst Allgemeingut geworden sind, tauchen hier
Anschauungen auf. mit welchen man sich keinesfalls einverstanden
erklären kann.

Ganz richtig betont der Verfasser, daß bei der Ausbildung der
Instruktionsoffiziere das Hauptgewicht auf die Charakterbildung zu
legen sei, daß aber die Vorlesungen an der Militärschule in erster
Linie auf die Intelligenz abstellen. Diese Tatsache muß der
gegenwärtigen Institution ein Ende bereiten ; denn es ist ein unhaltbarer
und für die Armee direkt schädlicher Zustand. Das empfinden
auch nicht zuletzt die zur Militärschule kommandierten Offiziere
selbst. Der junge Instruktionsaspirant hat das Verlangen, sich
weiterzubilden, seinen Charakter zu festigen und sich die
moralischen Eigenschaften anzueignen, die er als für seinen Beruf
grundlegend erkennt; er weiß, daß für den Offiziers- und Soldatenerzieher

zuerst Charakter und allgemeine Bildung, in zweiter Linie
das fachtechnische Können maßgebend ist.

Es ist eine allbekannte Tatsache, daß der Instruktionsaspirant
während seiner drei Ausbildungsjahre von einem Kommandanten

') „A propos de l'école militaire de Zurieh". Revue Militaire Suisse,
No. 1, janvier 1920.
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